
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Da antwortet GOTT: 

‚Ich bin, der ich bin.‘“ 



 

Sonntagsgruß 
 

Liebe Leserinnen und Leser! 

 

In der Fastenzeit muss ich immer wieder an 

den Heiligen Benedikt denken. Als Gründer 

eines Ordens, der relativ streng in seinen 

Regularien ist, mag man vermuten, dass die 

Fastenzeit im Benediktinerkloster besonders 

hart ist. Was soll man auch erwarten, wenn 

da geschrieben steht, „der Mönch (die 

Nonne) soll immer leben wie in der Fasten-

zeit“. Aber dann kommt sofort Benedikts 

Menschlichkeit durch. Denn er weiß genau: 

„Dazu haben nur wenige die Kraft.“ So soll 

man wenigstens in der Fastenzeit versu-

chen, das Leben zum Guten zu wenden. 

Und genau darum geht es. Nicht um das 

Auflegen einer Last und das Wegnehmen 

der Lebensfreude. Es geht um das Gute. So 

soll man nicht nur auf Speise, Trank und 

Schlaf verzichten, sondern die Zeit auch gut 

nutzen. Zum Aufräumen z. B. oder zum Le-

sen eines guten, geistlichen Buches. 

In Klöstern gibt es heute noch den Brauch, 

in der Fastenzeit eine „Fastenlektüre“ zu 

pflegen. Sich bewusst Zeit zu nehmen, die 

Gedanken und das Herz Gott zuzuwenden. 

Sich wieder neugierig machen zu lassen auf 

das, was ER uns sagen und geben will. So 

wünsche ich auch Ihnen, dass Sie in dieser 

Fastenzeit (wieder) neugierig werden kön-

nen auf den, den wir unseren „Dreieinigen 

Gott“ nennen. 

 

Ihr Kaplan 

Christian Fechtenkötter 

 

Verstorbene 
Josef Schmeinck, Waltraud Ebben, Carlo 

Clary, Bernfried Baten, Lothar Schulz und 

Agnes Bisping. 

Herr, lass sie leben in deinem Frieden! 

 

Kollekte 
Die Kollekte an diesem Sonntag, 23. März, 

sowie die Kollekte am nächsten Sonntag, 

30. März, ist bestimmt für die Aufgaben der 

Pfarrei. 

 

Gedenkandacht zur Bombardierung 

Bocholts 
An diesem Samstag, 22. März, findet um 

14:00 Uhr in der St. Georg-Kirche die all-

jährliche Gedenkandacht zur Kriegszerstö-

rung Bocholts am 22. März 1945 statt. Von 

14:00 Uhr bis 14:15 Uhr läuten in der Stadt 

als Zeichen der Erinnerung an allen Kirchen 

die Totenglocken. Zu Beginn der Andacht 

wird der Friedenspreis St. Georg verliehen. 

 

Kirchenchor Herz Jesu 
Die heilige Messe am Samstag, 22. März, 

um 17:00 Uhr in der Liebfrauenkirche wird 

vom Kirchenchor Herz Jesu musikalisch be-

gleitet. 

 

Jahresversammlung der Kolpingsfami-

lie Bocholt-Zentral 
Die Kolpingsfamilie Bocholt-Zentral trifft 

sich am Sonntag, 23. März, zur Generalver-

sammlung im Pfarrheim St. Paul. Begonnen 

wird mit der Messfeier um 9:30 Uhr in der 

St. Paul Kirche. 

 

Fastenessen im Pfarrheim Herz Jesu  
Der Ortsausschuss Herz Jesu lädt zusam-

men mit dem Ugandakreis an diesem  

3. Fastensonntag, 23. März, von 11:30 bis 

13:30 Uhr wieder zum Fastenessen ein. Als 

einfache Speise gibt es Kartoffeln mit He-

ringsstip und Kräuterquark. Der Erlös geht 

wie gewohnt an das Uganda-Projekt von 

Herz Jesu. Während des Fastenessens gibt 

es neue Informationen über den Fortlauf der 

Projekte in Moroto in Uganda. 

 

 



 

Sitzung des Pfarreirates 
Die Mitglieder des Pfarreirates treffen sich 

am Montag, 24. März 2025, um 19:00 Uhr 

zur Sitzung im Pfarrsaal Liebfrauen. 

 

Spielenachmittag der Senioren Barlo 
Die Senioren treffen sich zum Spielenach-

mittag am Dienstag, 25. März, um 14:30 

Uhr im Pfarrheim St. Helena, Barlo. 

 

Besinnungsnachmittag der kfd St. Paul 
Die kfd St. Paul veranstaltet am Donners-

tag, 27. März, um 15:00 Uhr im Pfarrheim 

St. Paul einen Besinnungsnachmittag. Nach 

einem gemeinsamen Kaffeetrinken werden 

Fr. Held und Fr. Bollmann vom Sozial-

dienst katholischer Frauen über ihre vielfäl-

tige Arbeit berichten. Zu diesem Nachmit-

tag sind herzlich alle interessierten Frauen 

nicht nur von St. Paul, sondern von der gan-

zen Pfarrei Liebfrauen eingeladen. Der 

Nachmittag ist kostenfrei. Infos gibt es über 

Hedwig Bruckmann, Tel. 182265. 

 

Nähaktion der kfd 
Alle Frauen, die Spaß haben zu nähen, sind 

herzlich zur nächsten Nähaktion am Don-

nerstag, 27. März, von 16:00 Uhr bis 19:00 

Uhr im Pfarrheim Herz Jesu eingeladen. Es 

werden Herzkissen für das St. Agnes Hospi-

tal und das Edith Stein Hospiz, sowie Klei-

nigkeiten für den Babykorb des SkF genäht. 

 

Islam und Christentum - Bedeutung 

und Formen des Fastens 
Zu einem Vortrag "Islam und Christentum - 

Bedeutung und Formen des Fastens" lädt 

die Familienbildungsstätte Bocholt in Ko-

operation mit der Ahmadiyya-Gemeinde Is-

selburg und der Pfarrei Liebfrauen ein. Die 

Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 

27. März, von 17:30 Uhr bis 20:30 Uhr in 

der FABI Bocholt, Ostwall 39, 46397 

Bocholt. Anmeldungen und weiter Informa-

tionen unter:  

https://fabi-bocholt.de/produkt/islam-und-

christentum-bedeutung-und-formen-des-fas-

tens/ 

Walk in freedom 
Am 29. März 1945 wurde Dinxperlo befreit; 

eines der ersten niederländischen Dörfer, 

das im Rahmen der Operation Plunder von 

den Alliierten erreicht wurde. Die Befreier 

kamen aus der Richtung Groesbeek, über 

Kleve (Deutschland) und über den Rhein in 

die Niederlande. Mit „Walk in Free-

dom“ laufen wir 80 Jahre später dieselbe 

Strecke und erzählen und erleben dabei un-

terwegs die Geschichte von beiden Seiten 

der Grenze. Weitere Infos unter:  

https://www.walkinfreedom.de/ 
 

Treffpunkt Lebensmitte 
Am Sonntag, 30. März, um 15:00 Uhr beten 

die Mitglieder des Treffpunkts Lebensmitte 

gemeinsam den Kreuzweg in der Liebfrau-

enkirche, der vor 25 Jahren eingeweiht 

wurde. Beginn ist um 15:00 Uhr. Im An-

schluss daran gibt es Kaffee und Kuchen im 

Pfarrsaal. Um verbindliche Anmeldung bis 

zum 23. März bei Josef Dirks, Tel. 15831 

oder Mail: josef.dirks@gmx.de wird gebe-

ten. 

 

Gottesdienst „Im Fokus“ 
Die Abendmesse am Sonntag, 30. März 

2025, um 18 Uhr in der Liebfrauenkirche ist 

als Gottesdienst „Im Fokus“ gestaltet. Ne-

ben der Kommunion unter beiden Gestalten 

wird es in diesem Gottesdienst statt des 
Vortragens einer Predigt ein offenes Ge-

spräch über das Evangelium geben. Fragen, 

Gedanken, Anregungen, Verstehensweisen 

zum Evangelium – alle Beiträge sind will-

kommen. Die Reduzierung der Messfeier 

auf einige Elemente soll den Mitfeiernden 

https://fabi-bocholt.de/produkt/islam-und-christentum-bedeutung-und-formen-des-fastens/
https://fabi-bocholt.de/produkt/islam-und-christentum-bedeutung-und-formen-des-fastens/
https://fabi-bocholt.de/produkt/islam-und-christentum-bedeutung-und-formen-des-fastens/
https://www.walkinfreedom.de/


 

die Gelegenheit geben, sich auf das Wesent-

liche besinnen zu können. Herzliche Einla-

dung! 

 

Seht den Menschen! - Ein Kreuzweg in 

Texten, Musik und Tanz mit Chris 

Paus, Klavier und Felix Grützner, Tanz  
Eine Aufführung der besonderen Art gibt es 

am Donnerstag, 3. April, um 19:30 Uhr in 

die Liebfrauenkirche. Der Tänzer Felix 

Grützner und der Musiker Chris Paus inter-

pretieren den „Kreuzweg“ der Künstlerin 

Helga Kock am Brink, den sie vor 25 Jahren 

geschaffen hat. Die Künstlerin hat bei der 

Erstellung des Kreuzwegs bewusst Abstand 

von den traditionell überlieferten Stationen 

genommen. Beginnend vom leeren Abend-

mahlssaal, der Verurteilung über Folter und 

Kreuzigung bis zur Himmelfahrt sind in 

sehr bewegenden und expressiven Bildern 

das Leiden Jesu Christi festgehalten.  

Diese Expressivität war es, die den Musiker 

Chris Paus zur Zusammenarbeit mit dem 

Tänzer Felix Grützner anregte. Als  

„Lebenstänzer“ gestaltet dieser seit vielen 

Jahren Gottesdienste und Trauerfeiern tän-

zerisch mit. „Es gibt Lebenssituationen, in 

denen uns die Worte fehlen. Hier können 

Musik und Tanz im Zusammenspiel den 

Raum für eine ganz persönliche Auseinan-

dersetzung mit dem Thema der Passion er-

öffnen“, so Grützner. Kock am Brinks  

 

 

Kreuzweg in der Interpretation von Chris 

Paus verbindet sich mit dem gestischen 

Ausdruck des Tänzers zu einem sinnlichen 

Erlebnis von hoher Intensität. Beide Künst-

ler laden mit diesem Abend ein zur Neu- 

und Wiederbegegnung mit dem Kreuzweg 

als einer Form der Andacht, die einerseits 

das Leiden und Sterben Jesu betrachtet, zu-

gleich aber auch menschliche Leiderfahrun-

gen insgesamt mit in den Blick nimmt. 

Eine Veranstaltung in Kooperation zwi-

schen der FaBi Bocholt und der Pfarrei 

Liebfrauen. 

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Liebfrauen 

Wesemannstr. 11, Tel: 239080 

Montag  09:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr 

   15:00 bis 17:00 Uhr 

Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr 

   15:00 bis 17:00 Uhr 

Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr 

   15:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag  09:00 bis 12:00 Uhr 

Samstag 10:00 bis 12:00 Uhr 

 

 

mehr Infos unter: www.liebfrauen.de    

 

 

 

 

 

Gottesdienstordnung vom 22. bis 30. März 2025 
 

Samstag, 22. März 2025 – Sel. Clemens August Graf von Galen 
St. Georg 09:00 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr. Ulrich Kroppmann) 

St. Georg  14:00 Uhr Andacht zum Gedenken an die Bombardierung Bocholts 

St. Agnes-Kapelle 15:30 Uhr Hl. Messe der ungarischen Mission 

St. Helena 17:00 Uhr Hl. Messe 

Liebfrauen 17:00 Uhr Hl. Messe (mit Übertragung im Livestream) 

   mit dem Kirchenchor Herz Jesu 

Krankenhaus 18:30 Uhr Hl. Messe 

http://www.liebfrauen.de/


 

Sonntag, 23. März 2025 – 3. Fastensonntag 
St. Paul 09:30 Uhr Hl. Messe mit der Kolpingsfamilie Bocholt Zentral 

Liebfrauen 11:30 Uhr Hl. Messe 

Liebfrauen 15:00 Uhr Tauffeier für Emil Wiese 

St. Paul 16:00 Uhr Hl. Messe der kroatischen Mission 

Liebfrauen 18:00 Uhr Hl. Messe 

 

Montag, 24. März 2025 
Aula LFS 08:00 Uhr Schulgottesdienst der Liebfrauenschule Stenern 

Krankenhaus 18:30 Uhr Hl. Messe 
 

Dienstag, 25. März 2025 – Verkündigung des Herrn 

Pfarrheim Herz Jesu 08:15 Uhr Schulgottesdienst der Clemens-Dülmer-Schule 

Liebfrauen 09:30 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung bis um 12:00 Uhr 

Käthe-Kollwitz-Haus 15:30 Uhr Hl. Messe 

St. Helena 18:00 Uhr Gottesdienst der aramäischen Gemeinde  

Krankenhaus 18:30 Uhr Hl. Messe 
 

Mittwoch, 26. März 2025 – Hl. Liudger, Erster Bischof von Münster 

St.Helena 18:30 Uhr Hl. Messe 

Krankenhaus 18:30 Uhr Hl. Messe 

 

Donnerstag, 27. März 2025 
St. Agnes-Kapelle 10:30 Uhr Hl. Messe 

Krankenhaus 18:30 Uhr Hl. Messe 

 

Samstag, 29. März 2025 
St. Georg 09:00 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr. Rafael van Straelen) 

St. Helena 17:00 Uhr Hl. Messe 

Liebfrauen 17:00 Uhr Hl. Messe (mit Übertragung im Livestream) 

Krankenhaus 18:30 Uhr Hl. Messe 
 

Sonntag, 30. März 2025 – 4. Fastensonntag - Laetare 
St. Helena 09:00 Uhr Gottesdienst der aramäischen Gemeinde 

St. Paul 09:30 Uhr Hl. Messe 

Liebfrauen 11:30 Uhr Hl. Messe 

Liebfrauen 15:00 Uhr Kreuzwegandacht „Treffpunkt Lebensmitte“ 

St. Paul 16:00 Uhr Hl. Messe der kroatischen Mission 

Liebfrauen 18:00 Uhr Hl. Messe „Im Fokus“ 

 

 

 

 

 

 



 

Fasten mit allen Sinnen 
In unseren Kirchen sind die Kreuze verhüllt. In der Liebfrauenkirche der Hochaltar durch 

einen großen violetten Vorhang. – Fasten mit den Augen.  

In der Feier des Gottesdienstes gibt es weder Gloria (Lobgesang) noch Halleluja. Fasten mit 

den Ohren.  

Im Folgenden einige Anregungen zum Fasten mit den Sinnen: mit Augen, Ohren, Mund, 

Händen und Füßen. Zum einen verzichten und weniger, zum anderen intensiver und mehr… 

 

Auge 

Mehr: Beobachten Sie heute genau: Welche Pflanzen und Gebäude begegnen Ihnen auf 

dem Arbeitsweg oder Spaziergang? Welche Formen haben die Wolken! Was steht in den 

Gesichtern der Menschen, die Ihnen begegnen? Wie mag es ihm oder ihr gerade gehen? 

Weniger: Schränken Sie Ihren Medienkonsum möglichst stark ein: Verzichten Sie heute auf 

Fernsehen, Radio, Internet oder Handy.  

 

Ohr 

Mehr: Verbringen Sie den Tag mit intensivem Lauschen: Welche Geräusche sind 

angenehm, welche stören? Was erzählen Ihre Mitmenschen? Und was sagt Ihnen Ihre innere 

Stimme? Weniger: Gehen Sie heute etwas sparsamer mit Worten um.  

 

Hand 

Mehr: Tasten Sie heute bewusst möglichst viele Gegenstände in Ihrem Alltag ab oder fassen 

sie anders an als sonst. Was ist rau, was weich, warm oder kalt? 

Weniger: Konzentrieren Sie sich heute vollständig auf das, was Sie gerade tun, und 

erledigen nur eine Sache zur Zeit. 

 

Fuß 

Mehr: Achten Sie auf Ihren Schritt: Ist er langsam oder schnell, fest oder federnd? 

Versuchen Sie heute, möglichst viele Wege zu erlaufen und gehen Sie barfuß über 

verschiedene Flächen. 

Weniger: Verzichten Sie, wo möglich, auf Auto, Bus und Bahn, Fahrstühle und 

Rolltreppen.  

 

Mund 

Mehr: Heute ist ein guter Tag für Lob und Komplimente. Verteilen Sie sie großzügig! 

Vielleicht können Sie auch jemandem Mut zusprechen. 

Weniger: Beschweren Sie sich heute so selten wie möglich und urteilen Sie nicht über 

Mitmenschen.  

 

(Diese konkreten Anregungen entstammen dem Fastenkalender „wandeln. Mein Fasten-

Wegweiser 2024; anderezeiten.) 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 


